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Zum An-Denken

Dieses Jahr geht es in den Andachten um„Versöhnung“.
von Maria Könnicke

Es ist nur eine Leiter. Eine schlichte Holzleiter, die seit etwa 
200 Jahren in luftiger Höhe auf einem Jerusalemer Fenster-
sims steht. Eine kleine Leiter, die zum großen Symbol gewor-
den ist für einen komplizierten Konflikt, der seit 
Jahrhunderten schwelt. Niemand fühlt sich zuständig, wes-
halb ums Aufräumen gestritten wird. Getreu dem Motto: 
Wer sie hingestellt hat, der bringt sie auch wieder weg. Eine 
der sechs christlichen Konfessionen, in deren Händen sich 
das Gebäude befindet, muss es gewesen sein. Eine unver-
söhnlich scheinende Erbengemeinschaft, deren Mitglieder 
ihren Teil des Schatzes eisern hüten und beschützen. So sehr 
kaputtbeschützen, dass sie Schäden am Gebäude lange über-
sahen oder darum stritten, ob und wie sie zu reparieren wäre, 
die Ädikula innerhalb der Grabeskirche. Sie war einsturzge-
fährdet, wurde nur noch durch ein stützendes Gerüst von 
außen zusammengehalten. Angesichts der Gefahr für Leib 
und Leben hunderter Gläubiger waren konstruktive Gesprä-
che und Kompromissfindung schließlich unausweichlich. 
Nach zähem Ringen wurde im Jahr 2017 mit der Sanierung 
begonnen. Es war ein Kompromiss. Wie wunderbar wäre 
eine Versöhnung am Grab Christi gewesen. Welch eine 
Strahlkraft hätte dieses Ereignis gehabt. Welche Botschaft 
wäre in die Welt gesendet worden. Doch vielleicht können 
uralte Gräben wie dieser, die so dunkel, tief und zerklüftet 
sind, nie mehr vollkommen aufgefüllt werden. Vielleicht 
gibt es die große Versöhnung mitunter einfach nicht. Doch 
können stabile Brücken gebaut werden mit Fundamenten 
aus Achtung, Würde und Respekt. Dafür aber ist mehr nötig 
als der gute Wille allein. Gebraucht werden engagierte Men-
schen, unendliche Geduld und ebenso viel Zeit. 
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Monatssprüche

Monatsspruch Oktober 
Jesus Christus spricht: Das Reich Gottes ist mitten unter 
euch.                        Lukas 17,21

Monatsspruch November 
Gott spricht: Ich will das Verlorene wieder suchen und das 
Verirrte zurückbringen und das Verwundete verbinden und 
das Schwache stärken.               Hesekiel 34,16

Kirchgeld - Ihr Beitrag für Ihre 
Kirchengemeinde
Im März wurden die Kirchgeldbriefe verschickt. Ein ganz 
großes Dankeschön an alle, die sich mit ihrem Beitrag an der 
Kirchgeldaktion bisher beteiligt haben. Vielleicht ist bei dem 
einen oder der anderen der Brief woanders gelandet, als er es 
denn sollte. Deshalb diese kleine Erinnerung. Das Kirchgeld 
bleibt zu 100 % in unserer Gemeinde und ermöglicht uns, 
wichtige Projekte zu realisieren, wie z. B. die Anschaffung ei-
nes Flügels für die Nikolaikirche, um nur eins zu nennen. 
Egal, ob Sie sich mit 5, 10 oder 15 Euro im Monat beteiligen 
- jeder Beitrag hilft uns allen als Kirchengemeinde Eisenach. 
Kontoinhaber: Kreiskirchenamt Eisenach
Bank: Wartburg Sparkasse
IBAN: DE14 8405 5050 0012 0317 47 
Verwendungszweck: 2513, Kirchgeld, Name, Adresse

Bachfest Eisenach 
100 Jahre Bachchor Eisenach - Ein Fest der Chormusik
Im großen Jubiläumsjahr des Bachchores hat sich der Chor 
zum Bachfest gewissermaßen selbst ein Geschenk gemacht. 
Am Sonntag ■ 2. November wird die h-Moll Messe von Jo-
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hann Sebastian Bach aufgeführt. Beginn ist •17 Uhr in der 
Georgenkirche. Wenn es dann soweit ist, liegen einige Tage, 
vollgepackt mit Musik hinter uns und hoffentlich auch Ih-
nen, liebe Leserinnen und Leser unseres Eisenacher Kirchen-
blattes. 
Als ich mich vor gut einem Jahr in Leipzig verabschiedet 
habe, war zum dortigen Bachfest Rudi Lutz aus Sankt Gallen 
mit einem Konzert zu Gast. Im Anschluss an das Konzert 
entstand die Idee einer Einladung nach Eisenach, der ande-
ren wichtigen Bachstadt. So ist es eine besondere Freude, 
dass diese Idee verwirklicht werden konnte. Deshalb können 
wir das Eröffnungskonzert (29. Oktober, 19.30 Uhr in der 
Georgenkirche) bei freiem Eintritt anbieten, weil es einen lie-
ben Menschen gibt, der den Bachfestbesuchern und insbe-
sondere den Bürgerinnen und Bürgern aus Eisenach diese 
wunderbare Musik schenken möchte. Rudolf Lutz wird nicht 
nur dieses Konzert dirigieren. Am darauffolgenden Tag, dem 
■ 30. Oktober, werde ich mit ihm gemeinsam musikalisch-
theologisch über Psalmen nachdenken - Orgelmusik und 
Psalmen um • 13 Uhr, ebenfalls in der Georgenkirche. 
Gerne weise ich noch auf AMARCORD aus Leipzig hin: 
Samstag ■ 1. November  • 19.30 Uhr in der Georgenkirche 
mit Motetten von Johann Sebastian Bach und weiterer Mu-
sik aus dem altbachschen Archiv. 

Ihr Georgenpfarrer Martin Hundertmark

100 Jahre Bachchor Eisenach
Ministerpräsident Mario Voigt überreicht Zelter-Plakette
Als 1925 Rudolf Mauersberger nach Eise-
nach kam und für ihn die erste Stelle ei-
nes Landeskirchenmusikwarts in 
Deutschland eingerichtet wurde, war eine 
seiner ersten Aktivitäten der Gründung 
eines Chores an der Georgenkirche ge-
widmet. Ein schwerer Anfang. Aber be-
reits nach kurzer Zeit brachte er große 
musikalische Werke (bereits im Dezember 
1925 Bachs Weihnachtsoratorium) der sa-

Nachrichten aus der Kirchengemeinde



kralen Musik - vorrangig von Johann Sebastian Bach - in Ei-
senach zur Aufführung. In den 100 Jahren seines Bestehens 
hat der Bachchor nur fünf Leiter gehabt, Zeichen für ein ho-
hes Maß an Stabilität: Rudolf Mauersberger, nach fünf Jahren 
als Kreuzkantor nach Dresden berufen, sein Bruder Erhard 
Mauersberger, der den Chor über 30 Jahre leitete und Tho-
maskantor in Leipzig wurde, Herbert Peter leitete den Chor 
bis 1984, und nach kurzer Vakanz, die Friedrich Hönsch 
überbrücken konnte, übernahm Ekkehard Knechtel das Kan-
torenamt und damit die Leitung des Bachchores, bis er dann 
2002 an Christian Stötzner übergab, der bis heute diese 
Funktionen inne hat.
 „Soli Deo Gloria“ - ist genau das, was den Geist dieses nun 
100 Jahre bestehenden Chores ausmacht. Hunderte von Sän-
gerinnen und Sängern haben in diesem Sinn den Bachchor 
getragen und tun es heute noch. Wöchentlich einmal zur 
Probe (viele Jahre auch zweimal), für viele von uns ein Ver-
gnügen. Aber ohne Anstrengung und Aufwand geht das 
nicht: selbständiges Notenstudium zu Hause, Freiräume 
schaffen von Familie, Arbeit, Freunden und anderen Ver-
pflichtungen, Kosten für die Fahrten zu den Proben, Gottes-
diensten und Konzerten. Hut ab! Und Dankeschön! Ein 
echtes „Ehrenamt“.
Diese nun 100 Jahre ununterbrochen währende musikali-
sche Tätigkeit konnte anlässlich eines Sommerfestes des 
Bachchores durch die Überreichung der Zelter-Plakette 
durch den Ministerpräsidenten des Freistaates Thüringen ge-
würdigt werden. Die Zelter-Plakette ist die höchste Auszeich-
nung für Laienchöre in Deutschland und wird vom 
Bundespräsidenten der Bundesrepublik Deutschland gestif-
tet. Zum eigentlichen Geburtstag im Oktober feiern wir ei-
nen festlichen Kantatengottesdienst. Landesbischof Kramer 
wird am 26. Oktober um 10 Uhr im Gottesdienst die Predigt 
halten.
Das Festjahr „100 Jahre Bachchor Eisenach“, begonnen im 
Dezember 2024, wird mit dem Abschlusskonzert des 9. Ei-
senacher Bachfestes am 2. November und der Aufführung 
der h-Moll-Messe von Johann Sebastian Bach seinen krönen-
den Abschluss finden.

Thomas Müller
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Eritreisch-Orthodoxe Gottesdienste in 
Nikolai
Wer am 17. August ab 7 Uhr am Morgen die Nikolaikirche 
beobachtet hat, konnte sehen, wie afrikanische Männer, 
Frauen und Kinder hineingingen und um 9 Uhr das Gebäude 
wieder verließen. Priester Teame Beraki von der eritreisch-or-
thodoxen Kirche hat seine Gemeinde zum Gottesdienst in 
Nikolai eingeladen. Nachdem der bisherige Gottesdienstort 
nicht mehr zur Verfügung stand, hat er angefragt, ob sie dort 
feiern können. Vor Jahren hat es schon einmal eritreische 
Gottesdienste in Nikolai gegeben. Jetzt könnte es sein, dass 
diese Tradition wieder aufgenommen wird.
Die eritreisch-orthodoxe Kirche ist eine altorientalische 
christliche Kirche. Sie heißt zwar „orthodox“, ist aber in 
ihren Traditionen von den griechisch- und russisch-orthodo-
xen Kirchen ein ganzes Stück entfernt. Viele Eritreer leben in 
Eisenach, weil sie vor der Militärdiktatur ihres Heimatlandes 
fliehen. Auch Priester und Kirchenvertreter werden ins Ge-
fängnis geworfen. Die eritreischen Frauen tragen zum Got-
tesdienst bunte Kleider und Kopftücher, weswegen es 
manchmal zu Missverständnissen kommt.
Pfarrer Pöhlmann war beim Gottesdienst am 17. August an-
wesend, freut sich über den Kontakt zu dieser christlichen 
Gemeinschaft in Eisenach und hofft, dass sie bei uns Heimat 
finden können.

Andacht zum Erntedank mit dem 
Förderzentrum Johannes Falk
Regelmäßig feiern Kindergärten und Schulen in unseren Kir-
chen Andachten und Gottesdienste. So auch eine Andacht 
zum Erntedank, gestaltet vom Förderzentrum Johannes Falk, 
am Donnerstag ■ 2. Oktober • 10.30 Uhr in der Johanneskir-
che. Gäste sind herzlich willkommen!

Post an das Eisenacher Kirchenblatt

Das ist los in der Gemeinde
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Konzert des Landesjugendorchesters

Unter der Leitung des italienischen Dirigenten Andrea 
Barizza musiziert das Landesjugendorchester Thüringen ein 
weiteres Mal in der Nikolaikirche in Eisenach am ■ 18. 
Oktober um • 17 Uhr. Das Landesjugendorchester Thüringen 
vereint die besten Nachwuchsinstrumentalisten/innen des 
Freistaates zu einem großen Sinfonieorchester. Die 
Mitglieder haben erfolgreich ein Probespiel absolviert und 
sind häufig Preisträger/innen des Wettbewerbs Jugend 
musiziert.
Zwei- bis dreimal im Jahr treffen sich die 12- bis 25-jährigen 
Musikerinnen und Musiker zu intensiven Probenphasen, um 
anspruchsvolle Werke der Orchesterliteratur zu erarbeiten. 
Dabei stehen der Künstlerischen Leitung erfahrene Instru-
mental-Dozenten/innen aus Thüringer Profiorchestern wie 
der Staatskapelle Weimar und der Jenaer Philharmonie zur 
Seite.
Sie dürfen sich auf ein herausforderndes und bewegendes 
Programm freuen: 
Johannes Brahms: Akademische Festouvertüre
Antonín Dvorak: 7. Sinfonie
Der Eintritt zum Konzert ist frei! Um Spenden wird gebeten. 

Gottesdienst mit biblischen Erzählfiguren 
Am Sonntag, dem ■ 19. Oktober, wird • 10.30 Uhr herzlich 
eingeladen zu einem Gottesdienst mit Erzählfiguren in der 
Paul-Gerhardt-Kirche. In einem Workshop entstehen an die-
sem Wochenende Figuren, die im Gottesdienst biblische Ge-
schichten erzählen. Es gibt also viel zu hören und zu sehen.

Trost und Hoffnung in schweren Zeiten
Nelli Beyer aus Israel berichtet aus ihrem Leben.                                                                                                 
Montag ■ 13. Oktober • 19 Uhr, Annenkirche
Nelli lebt seit fast 30 Jahren mit ihrem Mann und fünf Kin-
dern in Israel. Raketen, Bunker und Krieg gehören leider zur 
Geschichte Israels und damit auch zu ihrem Leben. Trotz-
dem erlebt die Familie viele glückliche Jahre in Maalot. Wie 
die meisten Israelis gehen ihre Kinder zur Schule und zum 
Militär. Als der Krieg ausbricht, werden auch sie eingezogen.
Einige Monate später wird ihr Sohn Urija in Gaza verwundet 
und erliegt wenige Tage später seinen Verletzungen. Die Re-
ferentin spricht darüber, wie sie in diesen schweren Zeiten 
Gottes Trost und Hoffnung erlebt. 
Der Vortrag wird musikalisch umrahmt vom IMPLUS-Chor 
in der Annenkirche. Bei einem kleinen Imbiss kann man mit 
der Referentin ins Gespräch kommen.

Am Dienstag werden im Rahmen des Vortrags israelische 
Tänze von Diotima Grüneberg angeleitet. Bei einem kleinen 
Imbiss kann man mit der Referentin ins Gespräch kommen
Dienstag ■ 14. Oktober • 19 Uhr, Landeskirchliche Gemein-
schaft Eisenach
Wer den Vortragsdienst von Nelli unterstützen möchte, kann 
gerne am Ausgang eine Spende einlegen.

Zwei alte Bekannte musizieren in Eisenach
Am Dienstag ■ 14. Oktober bringen Manfred Hilsemer, Gei-
ge, und Dr. Wolfgang Pfüller, Klavier, ein abwechslungsrei-
ches Programm zu Gehör. Der Bogen spannt sich von 
Händel über Schubert und Johann Strauß bis zu Klezmermu-
sik. Die beiden Pfarrer im Unruhestand sind um • 18 Uhr auf 
der Diele des Diakonissenmutterhauses am Karlsplatz zu er-
leben.

Dr. Wolfgang Pfüller und Manfred Hilsemer in der Johanneskir-
che Eisenach.



Nikolaikolleg 
■  21. Oktober • 10 Uhr Kapelle Diakonissenmutterhaus
„Der Henker des Herzogs. Das Leben des Johann Jeremias 
Glaser“
Dr. Kai Lehmann, Direktor Museum Schloss Wilhelmburg, 
Schmalkalden
Das „Register - oder Aufzeichnungsbüchlein“ ist ein kultur-
historischer Schatz. Auf 350 Seiten hat Glaser sein komplet-
tes Berufs- und Familienleben erfasst. Johann Jeremias 
Glaser (1635 - 1725) hatte in Schmalkalden das Amt des Hen-
kers 45 Jahre inne. Das Leben dieses Menschen der frühen 
Neuzeit, der nicht der gehobenen Bevölkerungsschicht ange-
hörte, wird bis ins kleinste Detail beschrieben.

Gemeinsam-Mittag-Essen
Nach dem Start im Sommer, geht es nun weiter. Einmal im 
Monat wird eingeladen, gemeinsam zu Mittag zu essen. Wir 
beginnen um • 12 Uhr im Gemeindesaal, Obere Predigergas-
se 1. Spätestens 13.30 Uhr verabschieden wir uns wieder in 
den Alltag. Der Kostenbeitrag für das Mittagessen beträgt 
5 Euro.
Termine: ■ 23. Oktober / 20. November

Live-Musik und unvergessliche Momente:
Project Unplugged gastiert in der Nikolaikirche in Eisenach
Am 24. ■ Oktober ab • 20 Uhr verwandelt sich die Nikolaikir-
che in einen besonderen Klangraum: Project Unplugged 

bringt mit seiner Meilensteine-Tour Songs 
auf die Bühne, die Erinnerungen wecken, 
Herzen berühren und den Alltag verges-
sen lassen.
Das zehnköpfige Ensemble steht seit 15 
Jahren für handgemachte Musik, die Ge-
nerationen verbindet. Mit Leidenschaft, 
Spielfreude und einer Prise Humor präsen-
tieren die Musiker zeitlose Klassiker der 
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Rock- und Popgeschichte und überraschende musikalische 
Perlen so, wie man sie selten live hört.
Wer einen Abend voller Emotionen, Gänsehaut und guter 
Laune erleben möchte, sollte sich diesen Termin nicht entge-
hen lassen:
■ 24. Oktober, Nikolaikirche
Beginn: • 19.30 Uhr, Einlass ab 19 Uhr
Tickets und weitere Infos unter: www.project-unplugged.de

Wartburggottesdienste
Traditionell am Reformationstag ■ 31. Oktober wird auf der 
Wartburg im großen Festsaal ein Gottesdienst gefeiert. Der 
Posaunenchor gibt den festlichen Rahmen. Beginn • 18 Uhr. 
Thema: „Ein Christenherz auf Rosen geht, wenn´s mitten un-
term Kreuze steht“
Zum Mittwoch ■ 19. November um • 17 Uhr laden Pfr. 
Christian Bock und die Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kir-
chen (ACK) zum ökumenischen Gottesdienst am Tag der 
Heiligen Elisabeth ein, um ihrer und ihres Wirkens zu geden-
ken.

Gottesdienst für alle Generationen 
in der Annenkirche
Am ■  2. November gestalten die Kinder 
der Kinderkirche mit den Gemeinde-
pädagoginnen Gaby Neuber und Maria 
Könnicke einen Gottesdienst zum The-
ma „Reformation“. Mit besonderen Lie-
dern und Aktionen nehmen sie 
miteinander das besondere Ereignis um 
den Reformator Martin Luther in den 
Blick. Alle Generationen sind herzlich eingeladen. Es gibt le-
ckere Reformationsbrötchen. Beginn ist • 10.30 Uhr.
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Glaubenskurs: Glaube einfach erklärt
Vielleicht hat es Sie schon immer einmal interessiert, mit 
Gott in Kontakt zu kommen und zu erfahren, wie man Got-
tes Segen im eigenen Leben erfahren kann. Dann sind Sie bei 
uns richtig. Wir laden Sie herzlich zu behütet, umsorgt, ge-
segnet - Gebet und Segen ein. Mit diesem Glaubenskurs wer-
den Gebet und Segen anhand des Psalmes 23 greifbar. Sie 
erwartet ein buntes Programm mit Impulsen, Austausch zum 
Glauben und kraftgebenden Momenten. Der Glaubenskurs 
kann zur persönlichen Stärkung, aber auch eine Vorberei-
tung auf die Taufe sein.
Verantwortlich:
Diakon Markus Süpke, Diakon Udo Winges, Oberin Sr. Anne-
gret Bachmann

Ort: Diakonissenmutterhaus, jeweils • 16.30 Uhr
■  3.11. Der Herr ist mein Hirte: Zu wem bete ich?
■  10.11. Mir wird nichts mangeln: wofür bete ich?
■  17.11. Im finsteren Tal: Wie kann ich in schweren Zeiten 
beten?
■  1.12. Du bereitest vor mir einen Tisch: Feiern mitten im 
Leben
■  8.12. Gutes und Barmherzigkeit werden mir folgen: Ich 
gehe im Segen

Anmeldungen an:
pastoraler.dienst@diako-thueringen.de
Sekretariat: K. Kallenbach ✆ 260 185

Ökumenische Hospizgruppe lädt ein
Am ■  7. November um • 17 Uhr in die Nikolaikirche
zum Gedenkgottesdienst für die Verstorbenen des vergange-
nen Jahres .

Am ■  13. November um • 17 Uhr ins Hospiz St. Elisabeth, 
Schillerstraße
zum Informationsabend der Ökumenischen Hospizgruppe. 
Im Rahmen der Festwoche zum 15 jährigen Jubiläum des sta-

tionären Hospizes St. Elisabeth informiert die Ökumenische 
Hospizgruppe über ihre Arbeit und die Ausbildung in der eh-
renamtlichen Sterbebegleitung.

Geistlicher Workshop 
„Vom Sklaven zum Bruder“
■  8. November • 8.30 - 13 Uhr, Diakonissenmutterhaus
Im kleinsten Brief des Paulus bittet er seinen Freund Phile-
mon über alle Standesgrenzen hinweg seinen ehemaligen 
Sklaven Onesimus als Bruder anzunehmen. Wir wollen den 
Brief an Philemon gemeinsam lesen und für unsere Zeit be-
denken.
Wir beginnen mit einem gemütlichen Frühstück. Unkosten-
beitrag 5 Euro
Anmeldung Sekretariat: Katja Kallenbach ✆ 260 185, 
Fax: 260 186,  E-Mail: k.kallenbach@diako-thueringen.de

Komm den Frieden wecken - 
Ökumenische Friedensdekade
Frieden ist kein Selbstläufer. Er braucht Menschen, die ihn 
schützen, stärken und gestalten. Das Motto der Ökumeni-
schen FriedensDekade 9. bis 19. November „Komm den Frie-
den wecken“, ruft dazu auf, nicht in Resignation zu 
verharren, sondern aktiv Verantwortung zu übernehmen - 
für ein gerechtes, friedliches Miteinander, vor Ort und welt-
weit.
Den vollständigen Text „Frieden wecken - Ein Aufruf zum 
Handeln“ können Sie hier lesen: https://www.friedensdeka-
de.de/frieden-wecken-aufruf-zum-handeln/
Wir laden Sie herzlich ein zu den Veranstaltungen in unserer 
Kirchengemeinde:
■  So 9.11. • 17 Uhr: Gedenken an der ehemaligen Synago-
ge mit Zug von der Synagogenstraße zum Bahnhof
■  Fr 14.11. • 17 Uhr: Versöhnungsgebet von Coventry und 
Konzert für den Frieden (Nikolai)
■  So 16.11. • 10 Uhr: Bittgottesdienste für den Frieden. 
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Nikolai: Gottesdienst mit Musik von Karl-Heinz Bomberg, 
anschließend Gedenken am Ärztedenkmal. 
Georgen: Anschließend Mahnwache und Friedenslichter an 
der Georgenkirche.
■  Mo 17.11. • 18 Uhr: Friedensgebet zum Abend mit Bi-
schof Friedrich Kramer (Paul-Gerhardt-Kirche)
■  Mi 19.11. • 17 Uhr: Abschlussgottesdienst der Dekade 
(Annenkirche)

Fünfzehn Jahre Hospiz

Am 12. November 2010 eröffnete das Caritashospiz St. Elisa-
beth in der Schillerstraße - also vor fünfzehn Jahren. Aus die-
sem Anlass feiert das Hospiz eine Festwoche und lädt die 
interessierte Öffentlichkeit dazu ein. 
■  Donnerstag 13.11. • 17 Uhr: Informationsabend zu Eh-
renamt im ambulanten Hospizdienst (Ökumenische 
Hospizgruppe)
■  Freitag 14.11. • 15-18 Uhr: Aufgeklärt! Vorsorge durch 
Vorsorgevollmacht, Betreuungsverfügung und Patientenver-
fügung (Harald Sterner)
■  Samstag 15.11. • 10-15 Uhr: „Der Letzte-Hilfe-Kurs“. Ein 
Kurs für Menschen, die sterbende Angehörige begleiten 
(Ambulanter Hospizdienst Weimar)
Für diese Veranstaltungen ist eine formlose Anmeldung un-
ter Telefon 88 48 20 oder E-Mail st.elisabeth@hospiz-eisen-
ach.de erwünscht.
Am Sonntag ■  16.11. gibt es ab • 11 Uhr einen Tag der offe-
nen Tür mit Basar, Unterhaltung und Einblicken in die Cari-
tashospiz. Alle sind eingeladen, das Caritashospiz St. 
Elisabeth zu entdecken, ins Gespräch zu kommen und das 
Leben zu leben wie es ist.

Musikalischer Gottesdienst in der 
Annenkirche
Am Sonntag dem ■ 16. November gestaltet die Concordia-
Kantorei einen abendlichen Gottesdienst in der Annenkir-
che. Gemeinsam mit Instrumentalisten bringt der Chor Wer-
ke aus verschiedenen Zeitepochen zu Gehör und nimmt 
auch die Gemeinde mit in den gemeinsamen Gesang hinein. 
Die musikalische Leitung hat Kantorin Anna Fuchs-Mertens. 
Beginn ist um • 17 Uhr.

Friedensgebet mit dem Landesbischof 
Am Montag, dem ■ 17. November, wird herzlich eingeladen 
zu einem Friedensgebet mit unserem Landesbischof Fried-
rich Kramer um • 18 Uhr in die Paul-Gerhardt-Kirche. Da-
nach gibt es die Möglichkeit für Fragen und Gespräch.

Nikolaikolleg
■ 18. November • 10 Uhr Kapelle Diakonissenmutterhaus
„Die Kämpfe an der Werra im April 1945“
Rainer Lämmerhirt, Bürgermeister a.D. Amt Creuzburg
Ostern 1945 kam es entlang der Werra zwischen Gerstungen 
und Mihla für vier Tage zu heftigen Kämpfen. Der Vortrag 
entstand auf Grundlage zahlreicher Zeitzeugen und basie-
rend auf neuesten US-Quellen sowie den wenigen erhalte-
nen Materialien der deutschen Seite.

Rundfunkgottesdienst in der Annenkirche
Am ■ 23. November wird der Gottesdienst in der Annenkir-
che vom MDR-Rundfunk übertragen. Aus diesem Anlass be-
ginnt der Gottesdienst bereits um • 10 Uhr.
Die Besucherinnen und Besucher sind gebeten, schon •  9.30 
Uhr in der Kirche zu sein. Musikalisch gestaltet wird der Got-
tesdienst mit Violine und Klavier von Pfarrer i.R. Manfred 
Hilsemer und Martin Biesecke. Zum Ewigkeitssonntag wer-
den wir der Verstorbenen des zu Ende gehenden Kirchenjah-
res gedenken und Kerzen anzünden. Auch unsere eigene 
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Endlichkeit wird mit besonderen Texten und Musik bedacht. 
Es wäre schön, wenn viele Gottesdienstbesucher dabei sind, 
damit im Radio eine vielstimmige Gemeinde zu hören sein 
wird.

NachtEulenGottesdienst 
Was ist denn das? Ganz einfach. Ein Gottesdienst für Ausge-
schlafene. Denn er beginnt erst um 18 Uhr am Sonntag. Es 
ist also genügend Zeit zum Ausschlafen für die samstägli-
chen Nachteulen. Zum ersten NachtEulenGottesdienst in Ei-
senach wird herzlich eingeladen. Es ist ein Gottesdienst im 
alten Gebäude in neuer Form, mit Farben und Klängen, Zeit 
für Besinnung, um Musik oder Worte wirken zu lassen. Auf 
klassische Liturgie wird verzichtet, dafür gibt es die Möglich-
keit, sich persönlich den Segen zusprechen zu lassen, eine 
Kerze anzuzünden, einen Stein zum Altar zu bringen oder 
ein Anliegen an Gott zu adressieren. Nach dem Gottesdienst 
ist noch Zeit für Gespräche und Getränk. Neugierig? Dann 
folgen Sie gerne der Einladung des NachtEulenTeams zum 
■  23. November um •18 Uhr in die Georgenkirche. 

Vorweihnachtliches Konzert mit Dilian 
Kushev - „Die Goldene Stimme“

Samstag ■ 29. November • 17 Uhr, Nikolaikirche
Der international gefeierte Bariton Dilian Kushev, be-
kannt als „Die Goldene Stimme“, gastiert in der Niko-
laikirche Eisenach. Seine vorweihnachtlichen 
Konzerte sind seit vielen Jahren ein besonderes Erleb-
nis, das Publikum in ganz Deutschland begeistert. 
Kushev verbindet festliche klassische Werke, geistli-
che Musik, traditionelle Advents- und Weihnachtslie-
der sowie eigene Kompositionen zu einem Programm 
voller Emotion, Wärme und Besinnung.

Zu hören sind unter anderem: Ave Maria (F. Schubert), Panis 
Angelicus (C. Franck), Leise rieselt der Schnee, Stille Nacht, 
O, du fröhliche, Ich bete an die Macht der Liebe.

Eintritt: Spenden ab 10 Euro sind willkommen und tragen 
zur Deckung der Konzertkosten bei. 
Foto: Monika Löff

Adventssingen in der Annenkirche

Auch in diesem Jahr lädt der Gemischte Chor der Wartburg-
stadt am  1. Advent • 15 Uhr in die Annenkirche ein. Dies-
mal soll das gemeinsame Singen im Vordergrund stehen. 
Lieder zum Advent und zur Weihnacht werden gemeinsam 
mit dem Chor gesungen und werden so ein besonderer, akti-
ver Teil des Programmes. Musikalische Unterstützung be-
kommen wir, wie im vergangen Jahr, von einem Akkordeon-
Duo der Musikschule Wartburgkreis. Ingrid Burkhardt wird 
mit fröhlichen und besinnlichen Worten durch das Pro-
gramm führen.
Der Eintritt ist frei, für eine Spende sind die Annenkirche 
und der Chor dankbar. Wir freuen uns auf Sie!

Einführung des neuen 
Gemeindekirchenrates
Wenn das Eisenacher Kirchenblatt erscheint, ist die Wahl 
zum neuen Gemeindekirchenrat (GKR) bereits durchgeführt. 
Bis zur Einführung in das Wahlamt bleibt der jetzige GKR 
noch im Amt. Seit vielen Jahren ist es ein guter Brauch, zum 
1. Advent, dem Beginn des neuen Kirchenjahres, die Mitglie-
der des neuen GKR in ihr Amt einzuführen. Dazu wird herz-
lich eingeladen zum zentralen Gottesdienst am ■ 30. 
November um • 10 Uhr in die Georgenkirche. Es wird einen 
großen Kindergottesdienst im Gemeindesaal geben. Im An-
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Versöhnungsgebet von Coventry - 
Nagelkreuzandacht 
Freitag 10.10. um 17 Uhr, 
Nikolaikirche
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Wartburggottesdienst
Reformationstag 31.10. um 18 Uhr , Pfr Hundertmark

A – Abendmahl • K – Kinderkirche  
Dienstbezeichnungen: Pfn – Pfarrerin • Pfr – Pfarrer • Sup – Superintendent/in • Obn – Oberin • RB – Regionalbischof/bischöfin • LB – Landesbischof/bischöfin • OKR – Oberkirchenrat • KR – Kirchenrat

Friedensgebet
Am 1. Montag im Monat 
um 17 Uhr, Annenkirche

Taizé - Gebet
August Sommerpause

Landeskirchliche Gemeinschaft
Gottesdienst und andere Termine: 
www.lkg-eisenach.de

Gottesdienstplan im 
Internet:

www.kirchenkreis-eisenach.de

Georgenkirche Nikolaikirche Annenkirche P.-Gerhardt-Kirche Johanneskirche Werner-Sylten-Haus

5. Oktober
Erntedank

10 Uhr 
Sup Fuchs

Sa., 4.10.
17 Uhr Erntedank

10.30 Uhr (A) 
Pfn Biesecke 

10.30 (K) 
Pfr i. R. Hilsemer

9 Uhr 
Pfr  i. R. Hilsemer

10 Uhr Erntedank 
Pfr Pöhlmann

12. Oktober
17.Sonntag n. Trinitatis

10 Uhr 
Gottesdienst mit Posaunenchor

Pfarrer Hundertmark

10 Uhr (A) 
Pfr Pöhlmann

siehe andere Kirchen siehe andere Kirchen siehe andere Kirchen siehe andere Kirchen

19. Oktober
18.Sonntag n. Trinitatis

10 Uhr (A) 
Pfr Hundertmark  

siehe andere Kirchen
10.30 Uhr 

Pfn Biesecke
10.30 Uhr (K) 
Pfn Stötzner

9 Uhr 
Pfn Stötzner

10 Uhr 
Lektorin Ilka Wagner

26. Oktober
19. Sonntag n. Trinitatis

10 Uhr 
FestGD 100 J. Bachchor 

LB Kramer Predigt 
Pfr Hundertmark Liturgie 

mit Kirchenkaffee

siehe Georgenkirche siehe Georgenkirche  siehe Georgenkirche siehe Georgenkirche siehe Georgenkirche

30. Oktober
Bachfest 

10 Uhr 
KantatenGD

Kantaten GD mit BWV 111
Pfr Hundertmark

19.30 Uhr 
ChurchNight

siehe andere Kirchen siehe andere Kirchen siehe andere Kirchen siehe andere Kirchen

31. Oktober
Bachfest / Reformation

11 Uhr
FestGD Bachfest 

KantatenGD mit BWV 147
Sup Fuchs

siehe andere Kirchen siehe andere Kirchen
10.30 Uhr FamilienGD 
zum Reformationsfest 

mit Kinderchor
siehe andere Kirchen siehe andere Kirchen
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Versöhnungsgebet von Coventry - 
Nagelkreuzandacht 
Freitag 14.11. um 17 Uhr, 
Nikolaikirche

G
O

TT
ES

D
IE

N
ST

E 
N

ov
em

be
r 

20
25

Wartburggottesdienst
Buß- und Bettag 19.11. um 17 Uhr , Ökumenischer 
GD zum Elisabeth-Tag

A – Abendmahl • K – Kinderkirche  
Dienstbezeichnungen: Pfn – Pfarrerin • Pfr – Pfarrer • Sup – Superintendent/in • Obn – Oberin • RB – Regionalbischof/bischöfin • LB – Landesbischof/bischöfin • OKR – Oberkirchenrat • KR – Kirchenrat

Friedensgebet
Am 1. Montag im Monat 
um 17 Uhr, Annenkirche

Taizé - Gebet
August Sommerpause

Landeskirchliche Gemeinschaft
Gottesdienst und andere Termine: 
www.lkg-eisenach.de

Gottesdienstplan im 
Internet:

www.kirchenkreis-eisenach.de

Georgenkirche Nikolaikirche Annenkirche P.-Gerhardt-Kirche Johanneskirche Werner-Sylten-Haus

1. November
Bachfest 

10 Uhr 
KantatenGD mit BWV 51

Pfn Stötzner
siehe Georgenkirche siehe Georgenkirche siehe Georgenkirche siehe Georgenkirche siehe Georgenkirche

2. November
20.So n. Trinitatis

10 Uhr 
KantatenGD mit  BWV 180

Pfr Hundertmark
siehe andere Kirchen

10.30 Uhr 
GD mit Kindern 
der Kinderkirche

siehe andere Kirchen siehe andere Kirchen
10 Uhr (A) 

Pfr Pöhlmann

9. November
Drittletzter So des Kirchenjahres

10 Uhr
Pfr Hundertmark  

siehe andere Kirchen
10.30 Uhr ErzählGD 

mit der ev. Grundschule 
(Agapemahl)

siehe andere Kirchen
10 Uhr (A) 

Pfn Stötzner
siehe andere Kirchen

16. November
Vorletzter So des Kirchenjahres

10 Uhr 
Pfr Hundertmark  

10 Uhr 
BittGD für den Frieden 

mit Karl-Heinz Bomberg; 
Pfr Pöhlmann

17 Uhr 
Musikalischer GD 

mit der Concordia-Kantorei

10.30 Uhr 
KrabbelGD im Herbst, 

Pfn Stötzner+Team
siehe andere Kirchen siehe andere Kirchen

19. November
Buß- und Bettag

10 Uhr 
 Martin-Luther-Gymnasium

23. November
Ewigkeitssonntag

10 Uhr (A) 
Pfr Hundertmark mit Gedenken 

der Verstorbenen 
18 Uhr NachtEulenGD

10.30 GD 
mit Gedenken der 

Verstorbenen, 
Pfr Pöhlmann

10 Uhr RundfunkGD 
mit Gedenken der 

Verstorbenen, 
Pfn Biesecke

10.30 (K) GD 
mit Gedenken der 

Verstorbenen, 
Pfn Stötzner

9 Uhr GD 
mit Gedenken der 

Verstorbenen, 
Pfn Stötzner

9 Uhr GD 
mit Gedenken der 

Verstorbenen, 
Pfr Pöhlmann

30. November
1. Advent

10 Uhr 
Einführung GKR mit FamilienGD

im Evang. Gemeindezentrum
Pfr Hundertmark 

siehe Georgenkirche siehe Georgenkirche siehe Georgenkirche siehe Georgenkirche siehe Georgenkirche

7. Dezember
2. Advent

10 Uhr 
Pfr Köhler

10 Uhr Ökumenischer GD mit 
den Methodisten 

Pfr Pöhlmann/Stolze ???

10.30 Uhr(A) SonnenscheinGD 
mit Kirchenkaffee

10.30 Uhr (K) Adventslie-
derGD mit Kirchenkaffee

14 Uhr GD zum Kirch-
weihfest mit Kaffeetafel

14 Uhr Adventsfeier
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schluss trifft sich die Gemeinde zum Kirchenkaffee. Heißen 
wir den neuen GKR Willkommen mit unseren Gebeten und 
Gottes Segen für das so wichtige Ehrenamt. 

Dank an Julia Schmitt 
Eineinhalb Jahre lang hat sie nach dem Abschied von Dia-
kon Jörg Rumpf die Eisenacher Junge Gemeinde im Ehren-
amt geleitet. Mit viel Herzblut und Ideen hat sie die 
Jugendlichen begleitet. Projekte wie ChurchNight, Christ-
nacht mit Engelscafe, Ökumenischer Jugendkreuzweg und 
JugendKulturNacht haben die jungen Leute miteinander 
verbunden. Doch ebenso wichtig waren die wöchentlichen 
Treffen am Pfarrberg: Da wurde erzählt, gespielt, gemeinsam 
gelacht und manchmal auch einander getröstet. Die Kir-
chengemeinde sagt Danke, liebe Julia, und Gottes Segen für 
die Wege, die vor Dir liegen!

Julia Schmitt sendet der Gemeinde diesen Abschiedsgruß:
„Im Leben geht es nicht nur immer geradeaus. Manchmal 
ist es dran, die Richtung zu ändern und neue Wege zu ge-
hen. Ich möchte ein großes, unglaubliches, phänomenales 
DANKE an euch, liebe Junge Gemeinde senden. Danke, 
dass ihr den Weg mit mir gegangen seid, jede noch so ver-
rückte Idee mitgemacht habt und ich euch einen Teil eures 
Lebens begleiten durfte. Ebenso ein großes, unglaubliches, 
phänomenales Danke an die Menschen, die mich in der 
Zeit unterstützt haben und an mich und die Jugend ge-
glaubt haben! Glaubt an euch.
Habt keine Angst, nein zu sagen. Ihr seid wertvoll und ein-
zigartig. Und denkt immer dran:
‚Alles was ihr tut, geschehe in Liebe.‘ (1. Korinther 16,14) 
Eure Julia“

Personalien
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Kirche mit Kindern
Kirche mit Jugendlichen

Kirche mit Kindern und Jugendlichen

Familienkirche am Montag in der Paul-Gerhardt-Kirche
Zur Familienkirche wird herzlich eingeladen in die Paul-Gerhardt-Kirche einmal 
im Monat am Montagnachmittag. Eingeladen sind Kinder ab 3 Jahren - gemein-
sam mit Mama oder Papa, Oma oder Opa. Spielen und Malen, Singen und Erzäh-
len, Basteln und Backen, Essen und Trinken gehören zum bunten Programm. 
Auch den großen Garten nutzen wir gern. Herzlich willkommen!
Montag ■ 20. Oktober • 16 Uhr: Wir backen Reformationsbrötchen
Montag ■ 24. November • 16 Uhr: Der kleine Maulwurf - Von Abschied und Neu-
anfang

ChurchNight, der Jugendgottesdienst zum Reformationsfest 
Zur nächsten ChurchNight wird herzlich eingeladen am Donnerstag, dem ■  30. 
Oktober • 19.30 Uhr in die Nikolaikirche. ChurchNight - 
hell. wach. evangelisch: Unter diesem Motto finden in 
ganz Deutschland zahlreiche Veranstaltungen rund um 
das Reformationsfest statt, um den Reformationstag neu 
zu entdecken als Geburtstag der evangelischen Kirche. 
In Eisenach feiern wir einen Jugendgottesdienst mit Ker-
zen, Aktionen und Live-Musik nicht nur für junge Leu-
te. Danach gibt es einen Imbiss. Das Vorbereitungsteam 
der evangelischen Jugend freut sich auf viele Gäste.

Familiengottesdienst zum Reformationsfest mit dem 
Kinderchor 
Zum Familiengottesdienst wird herzlich eingeladen am Freitag, dem ■  31. Okto-
ber • 10.30 Uhr in die Paul-Gerhardt-Kirche. Es singt der Kinderchor unter der 
Leitung von Kantorin Anna-Fuchs Mertens. Diesmal heißt das Thema: Wie eine 
Burg ist unser Gott. Herzlich willkommen!

Erzählgottesdienst 
Herzlich eingeladen wird wieder zu einem Erzählgottesdienst am ■  9. November 
in die Annenkirche. Diesmal gestalten ihn die Kinder der Stammgruppe der Del-
phine aus unserer evangelischen Grundschule „Katharina von Bora“. Gemeinsam 
mit den Stammgruppenleiterinnen Frau Langmaß und Frau Schenk erzählen die 
Kinder aus ihrer Sicht etwas zu einem biblischen Thema.  Herzliche Einladung! 
Beginn ist wie gewohnt • 10.30 Uhr. 

Kirche mit Kindern
Kirche mit Jugendlichen
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Ökumenisches Martinsfest an Luthers Geburtstag
Zum Martinsfest laden wir herzlich ein am Freitag, dem ■ 10. November. Wir er-
innern damit an Martin von Tours ebenso wie an Martin Luther. Um • 16.30 Uhr 
beginnt das Fest in der Georgenkirche. Danach zieht der Laternenumzug, ange-
führt von Martin auf seinem Pferd, vom Markt durch die Karlstraße zum Karls-
platz. Dort erklingt Musik vom Posaunenchor. Weiter geht der Umzug durch die 
Schmelzerstraße und endet am Lutherplatz.
Wir freuen uns auf viele Gäste mit Laternen!

Gebetswoche 24/7 im CVJM 
Wir wollen auch dieses Jahr eine Woche den Gebetstraum des CVJMs mit Gebet 
füllen! Die Gebetswoche findet statt vom ■ 15. bis 22. November und wird jeweils 
von einem gemeinsamen Start und Abschluss eingerahmt. Der Zuruf aus Nehe-
mia 8,10 wird uns begleiten: „Macht euch keine Sorgen; denn die Freude am 
HERRN ist eure Stärke.“ 
Christen unterschiedlicher Konfessionen werden bei Tag 
und Nacht beten. Mit Anliegen, Dank, Fürbitte, Lobpreis, 
Stille und vielem mehr könnt Ihr in Eurer persönlichen 
oder gemeinschaftlichen Gebetsstunde die Zeit mit Gott 
füllen. Dazu könnt Ihr auch Anregungen/Stationen (z.B. 
Musik, malen, schreiben …) vor Ort nutzen. 
Der Gebetsraum ist im CVJM Eisenach, Hinter der Mauer 
3. Die aktuellen Infos und die Möglichkeit sich eine Stun-
de zu reservieren (ab Mitte Oktober) findet Ihr unter: 
https://cvjm-eisenach.de/ANGEBOTE/24-7-Gebet/ 

Euer CVJM Gebets-Team 

Krabbelgottesdienst im Herbst 
Am Sonntag, dem ■ 16. November • 10.30 Uhr wird herzlich 
eingeladen zum Krabbelgottesdienst in die Paul-Gerhardt-Kir-
che. Die Puppenjungen Paul Müller und Karl Baum freuen sich 
auf den Herbst. Drachensteigen und Laternenumzug finden sie 
toll. Zugleich sind sie ein wenig traurig, weil es nun kälter ist 
und zeitig dunkel wird. Deshalb erleben wir eine schöne Ge-

Kirche mit Kindern
Kirche mit Jugendlichen

schichte darüber, wie gut es ist, wenn wir zusammenhalten. Im Anschluss gibt 
Kaffee, Saft und Kekse. 
Das Krabbelgottesdienst-Angebot richtet sich an Familien mit Kindern vom Krab-
bel- bis zum Vorschulalter. Doch auch ältere Kinder, Konfirmand/innen und Er-
wachsene sind willkommen und werden ihre Freude daran haben.

Rückblick: Die Florenzfahrt der JG
Am 3. August ging es abends am Marktplatz los. Zusammen mit vielen bekannten 
Gesichtern, allen voran Pfarrer Hundertmark, sollte es nun über die Alpen in die 
Kunsthauptstadt Florenz gehen. Nach zahlreichen Abschieden stiegen alle 
motiviert in den Bus und nahmen ihre Plätze ein. Der Busfahrer „Maggus“ 
brachte nun alle nach Italien, das Land der Pizza, der Renaissance und der Römer.
Nach langer Fahrt und kurzer Nacht waren wir endlich in Florenz angelangt. 
Nachdem das Hostel entdeckt wurde, ging es in die Markthalle, gefüllt mit 
Leckereien. Nach weiterer Besichtigung und Abendessen mit allen möglichen 
Bewertungen war der erste Tag vorbei.
Nun können hier nicht alle Abenteuer in Florenz benannt werden, doch die 
wichtigsten sollen nun hervorgehoben werden: Wer in Florenz ist, ist natürlich 
gezwungen die Uffizien zu besuchen, und nach etwas längerem Anstehen konnte 
uns Pfarrer Martin Hundertmark endlich beweisen, dass er auch Kunstlehrer hätte 
werden können. Über die verschiedenen Kunstwerke und Gemälde aufgeklärt, 
begaben wir uns zum Hostel zurück. Am nächsten Tag bestiegen wir den Turm des 
Doms zu Florenz, und einige Fotos später ging es dann auch gleich wieder nach 
unten. Nach dem Verschwinden und Wiederentdeckung eines gewissen 
Teilnehmers ging es nun in den Stadtpark, der mit Ach und Krach schließlich 
auch erobert wurde. In der gesamten Stadt war das Leben und Wirken von 
Personen wie Leonardo da Vinci oder den Medici zu spüren, und insgesamt war 
es eine sehr bildende Fahrt.

Viktor Pöhlmann

Kirche mit Kindern
Kirche mit Jugendlichen
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Kindergottesdienste Paul-Gerhardt-Kirche 
■  jeden Sonn- und Feiertag während des Gottesdienstes

0 bis 2-jährige Kinder 
mit Eltern oder Groß-
eltern

Paul-Gerhardt-Kirche: Krabbelgruppe „Paulchen“  
■  dienstags • 10 Uhr (außer in den Ferien)

Kinder ab 3 Jahren 
mit Eltern oder Groß-
eltern

Paul-Gerhardt-Kirche: Familienkirche am Montag
jeweils • 16 Uhr 
■  Mo 20.10.: Wir backen Reformationsbrötchen
■  Mo 24.11.: Der kleine Maulwurf - Von Abschied und 
Neuanfang (Siehe Seite 25)

Christenlehre
Kinder von 6 bis 12

Pfarrberg 4-6, Raum der Jungen Gemeinde
■ mittwochs jeweils • 15-16 Uhr (außer in den Ferien)

Christenlehre-Gruppe im Werner-Sylten-Haus 
■ montags jeweils • 16-17 Uhr (außer in den Ferien)

Kinder

Friedensgebet Annenkirche
■ 1. Montag im Monat • 17 Uhr 

Bibelkreis Diakonissenmutterhaus
■ donnerstags • 15.30 Uhr

Taizé-Andachten Hospiz St. Elisabeth, jeweils • 18 Uhr.
■  2. und 4. Samstag im Oktober / November

Tägliche Andachten Diakonissenmutterhaus
Morgenandacht ■ Mo - Fr •  8 Uhr
Mittagsgebet ■ Mo - Fr • 12 Uhr
Wochenschluss ■ Sa • 18.30 Uhr

Leib - Seele - Geist

Versöhnungsgebet 
am Nagelkreuz von 
Coventry

Nikolaikirche, am 2. Freitag im Monat • 17 Uhr 
■ Fr 10.10. / 14.11. (mit anschließendem Konzert für 
den Frieden)

Trauercafé Goethestraße 25a, jeden 
■ 4. Mittwoch im Monat • 15.30 Uhr  
Anmeldung und Information: 
✆ 88 87 32 und www.hospiz-eisenach.com

Gemeinsam
Mittag-Essen

Gemeindesaal, Obere Predigergasse 1, jeweils 12 Uhr
■ Do  23.10. / 20.12. (Siehe Seite 10)

Tischtennis Werner-
Sylten-Haus

Ludwigstraße 38, 
■ Freitag und Samstag • 16 - 18 Uhr

Ansprechpartner Frauenstammtisch: Christa Wolff, ✆ 74 80 10

Frauenkreis und 
Seniorenkreis

Werner-Sylten-Haus, jeweils • 14.30 Uhr
■ Mi 8.10. / 12.11.

Aus meinem Bücher-
schrank 2.0 

Wohnzimmer Diakonissenmutterhaus, • 17.30 Uhr
■ 16.10. / 13.11.

Frauenstammtisch Pfarrberg 4-6, jeweils • 19 Uhr
■ 27.10. Frauen in der Bibel
■ 24.11. Basteln für den Advent

Gesprächskreis 
Johanneskirche

Johanneskirche
■ Do 29.10. Einladung zum Bachfest
■ Do 6.11. • 19.30 Uhr: Den Frieden wecken 

Freundeskreis Asyl Maike Röder, Obere Predigergasse 1 (Superintendentur) 
✆ 0173 32 72 433

Themen und Gespräche
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Junge Gemeinde
Pfarrberg 4, 
Leitung  Maria Könnicke, Gaby Neuber
■ donnerstags um • 18 Uhr

Diako Junge
Gemeinde

Diako-Freizeittreff, Friedenstrasse 10 
(Haus „Arche“ Parterre)
■  jeden Montag • 16-18 Uhr 

CVJM Eisenach, Hinter der Mauer 3
Tolle Angebote für Kinder & Jugendliche in der Woche. 
Verschiedene Gruppen und Aktionen bei uns im CVJM. 
www.cvjm-eisenach.de oder ✆ 0177 655 89 45 

Junge Leute

Klasse 7 Gemeindesaal Obere Predigergasse 1, 
jeweils • 16-18 Uhr
■  Di 21.10. / 4.11. / 18.11. / 25.11 (Beginn der Krippen-
spielproben)

Klasse 8 Gemeindesaal Obere Predigergasse 1, 
jeweils • 16 - 18 Uhr
■  Di 28.10. / 11.11. / 25.11. 
■  Do 30.10. • 19.30 Uhr ChurchNight in der Nikolai-
kirche

Konfirmanden Senioren

Gemeinde
nachmittag 
Georgen

Pfarrberg 2, neuer Gemeindesaal, jeweils • 14.30 Uhr
■ Mo 20.10. J. S. Bach h-Moll Messe
■ Mo 17.11. Künstliche Intelligenz

Nachmittag der 
Begegnung

Paul-Gerhardt-Kirche
■ Mi 5.11. • 14.30 Uhr: Den Frieden wecken

Gemeinde-
nachmittage 
Annen

Annenraum, donnerstags jeweils • 14 Uhr
■ 23.10. Der Gideon-Bund stellt sich vor
■ 20.11. Ein „Spaziergang“ durch die Hildesheimer 
Michaeliskirche

Seniorenkreis und
Frauenkreis

Werner-Sylten-Haus, jeweils • 14.30 Uhr
■ Mi 8.10. 
■ Mi 12.11.

GOTTESDIENSTE IN DEN SENIORENHEIMEN

Alten- und 
Pflegeheim Haus 
Wartburgblick

Am Michelsbach 12
■ freitags • 10 Uhr 

Seniorenzentrum 
„Georgenhof“

Am Schleierborn 9
■ Mi 3.12. oder 17.12. • 10 Uhr

Tagespflege
Alleenhof

Stregdaer Allee 41
■ Mi 3.12. oder 17.12. • 10 Uhr

Annenstift
Justusstift
Haus Fischerstadt, 
Azurit

■ nach Absprache

Seniorenzentrum 
Elisabethenruhe, 
Mariental

Evangelischer Gottesdienst
■ Do 16.10. und 20.11. • 10 Uhr
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https://bachchor-eisenach.de

Kirchenmusik

Concordia-Kantorei Johanneskirche
■  Proben ca. 14-tägig, mittwochs, jeweils • 19 Uhr

Chorprobe 
Johanneskirche

Johanneskirche
■ donnerstags •  18.30 Uhr

Gospelchor Landeskirchliche Gemeinschaft
Barfüßerstraße 4
■ Proben montags •  19.30

ImPlus-Chor Annenkirche, mittwochs • 17 Uhr  
■ 15.10. / 29.10. / 12.11. / 26.11.  

18.10. 
17 Uhr

Konzert des Landesjugendorchesters
Leitung Andrea Barizza; Nikolaikirche (Siehe Seite 9)

24.10. 
20 Uhr

Live-Musik und unvergessliche Momente, Project Un-
plugged; Nikolaikirche (Siehe Seite 10)

29.10.-2.11. Bachfest Eisenach (Siehe Seite 23)

Fr  31.10. 
9.15 Uhr

Turmmusik des Eisenacher Posaunenchores vom Schlos-
sturm auf dem Markt

So 16.11. 
17 Uhr

Musikalischer Gottesdienst, Concordia-Kantorei; An-
nenkirche (Siehe Seite 15)

Singen und Musizieren

Ambrosius
Kammerorchester

■ montags • 19.30 Uhr
Siehe Ansprechpartner Chöre

Eisenacher 
Bachchor

■ dienstags • 19.30
https://bachchor-eisenach.de

Georgenkinderchor ■ donnerstags • 15.45 Uhr, die „Kleinen“ 
(Kindergarten)
■ donnerstags • 16.15 Uhr die „Großen“ 
(Grundschulkinder 1.-3. Klasse)

Kurrende
ab 4. Klasse

■ donnerstags • 17.30 Uhr 

Posaunenchor ■  donnerstags • 19.30 Uhr
www.posaunenchor-eisenach.com

Ansprechpartner
Chöre

Bachchor, Posaunenchor, Ambrosius-Kammerorchester, 
Kurrende: Christian Stötzner ✆ 88 76 81 
Chor Johanneskirche: Christoph Peter, ✆ 7 51 79
Gospelchor: Thomas Wagler, ✆ 06626 91 52 78, 
thomas.wagler@esb-netzwerk.de
ImPlus-Chor: Birgit Heichel, ✆  0173 382 74 00  
Concordia Kantorei, Kinderchor: 
Anna Fuchs-Mertens ✆ 0176 29 53 02 32

Ehrenamtliche

Besuchsdienstkreis 
Georgen

Obere Predigergasse 1
■  Do 20.11. • 15 Uhr

Besuchskreis Annen  Annenraum
■ Mo 24.11. • 15 Uhr

Besuchsdienst und 
Kirchenblattvertei-
lung 

■ Paul-Gerhardt-Kirche nach Absprache

Besuchsdienst und
Kirchenblattvertei-
lung

■ Johanneskirche nach Absprache
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Sa 29.11. 
17 Uhr

Vorweihnachtliches Konzert mit Dilian Kushev; Niko-
laikirche (Siehe Seite 16)

So 30.11. (1. Advent) 
15 Uhr

Adventssingen in der Annenkirche
Gemischte Chor der Wartburgstadt; Annenkirche (Siehe 
Seite 17)

So 30.11. (1. Advent) 
17 Uhr

Bläser- und Orgelmusik zum 1. Advent
Posaunenchor Eisenach, Leitung und Orgel: Christian 
Stötzner; Georgenkirche

Posaunenchor Termine und Informationen: 
www.posaunenchor-eisenach.com
Sie können auch ein Ständchen zu einem Geburtstag 
oder einer anderen Familienfeier bestellen: 
staendchenpce@t-online.de

■ Diako Thüringen
Karlsplatz 27-31
✆ 260-0

Schmelzerstraße 8-10, 
✆ 73 36 41
• Kreativshop
„Der Laden“

Goldschmiedenstr. 14, 
✆ 708 48 24
• Suppenküche
• Internetcafé

Schillerstraße 6, 
✆ 260-340
• Kinderschutzdienst
• Erziehungs-, Ehe-, Fami-
lien- und Lebensberatung
• Schwangerenberatung

Obere Predigergasse 1
• Migrationsberatung,
✆ 260-355

Friedensstraße 10
• Diako-Pflegedienst,
✆ 74 52-207
• Suchtberatung,
✆ 74 52-258

Markt 2
• Freiwilligen-Agentur,
✆ 67 02 49

Haus Wartburgblick, Am 
Michelsbach 12
• Diako-Tagespflege
Mo-Fr., ✆ 82 23-15

Katharinenstraße 70-72
• Familien entlastender
Dienst, ✆ 70 09 32-14
• Schulbegleitung, Inte-
grationshilfe, Beratung bei 
Behinderung, 
✆ 70 09 32-17
• Frühförderung,
✆ 703 52-49

Stregdaer Allee 50/52
• Kinder- und Jugendzen-
trum Nordlicht, 
✆ 7 14 37
• Förderzentrum Johannes
Falk, ✆ 7 12 18

Palliativdienst
• Begleitung von Schwer-
kranken, 
✆ 0162 105 02 08

■ Kreisdiakoniestelle
Obere Predigergasse 1
✆ 75 92 99
Diakonin Maike Röder

■ Diakoniewerk Gotha
Kinder- und Jugendhilfe 
Eisenach 
✆ (0173) 960 20 59

Grimmelgasse 2
• Ambulante Erziehungs-
hilfen, ✆ 21 12 08

Nordplatz 1b
• Sozialpädagogische Ta-
gesgruppe 
✆ 0152 2732 8146

Am Gebräun 1e
• Jugendmigrationsdienst,
✆ 7347 510

Diakonie
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Kontakte in der Gemeinde

STADTKIRCHENAMT
Pfarrberg 2
✆ 72 34 81, Fax: 72 34 85
stadtkirchenamt@
kirchenkreis-eisenach.de
Öffnungszeiten:
Di 10 -12 Uhr 
Do 15 -17 Uhr

GEMEINDEKIRCHENRAT
Vorsitzende: Ulrike Quentel
Pfarrberg 2
✆ 21 71 46
ulrike.quentel@gmx.de
Stellvertreter: Tobias Tronicke

■ Georgenbezirk
Georgenkirche
Pfarrer Martin Hundertmark
Pfarrberg 2
✆ 73 26 20
mobil 0151 210 316 85
martin.hundertmark@ekmd.
de
Küster 21 31 26
mobil 015234049251

■ Nikolai- & Peters-Bezirk
Pfarrer Dr. Armin Pöhlmann
Werner-Sylten-Haus
Ludwigstraße 38
Nikolaikirche Karlsplatz
✆ 87 67 09 u. 881 75 32
Pfarrer.Poehlmann@
posteo.de

Diakonissenmutterhaus
Karlsplatz 27
Oberin Annegret Bachmann
✆ 260-230
oberin@diako-thueringen.
de

■ Annenbezirk
Annenkirche
Georgenstrasse 64
Pfarrerin Cornelia Biesecke 
Obere Predigergasse 1
zu Hause: ✆ 61 07 03
mobil 0162 808 33 23
eisenach.annen@kirchen-
kreis-eisenach.de

■ Paul-Gerhardt-Bezirk
Paul-Gerhardt-Kirche
Graf-Keller-Straße 5
Pfarrerin Kathrin Stötzner,
✆ 88 76 81
kathrin.stoetzner@web.de

■ Johannesbezirk
Johanneskirche
Am Gebräun 56
Pfarrerin Kathrin Stötzner,
✆ 88 76 81
kathrin.stoetzner@web.de

KIRCHENMUSIK
KMD Christian Stötzner
✆  88 76 81
christian.stoetzner@
kirchenkreis-eisenach.de
Anna Fuchs-Mertens
mobil 0176 29 53 02 32

KINDER / JUGEND
Gaby Neuber
mobil 0176 615 334 44
kinder@kirche-eisenach.de

Maria Könnicke
mobil 0157 31085980
jugend@kirche-eisenach.de

SUPERINTENDENT
Ralf-Peter Fuchs
kirchenkreis.eisenach-
gerstungen@ekmd.de
Büro Obere Predigergasse 1
✆  20 34 32, Fax 88 15 52




